
P
fa

rr
v

e
rb

a
n

d
 

R
a

m
sd

o
rf

-W
a

ll
e

rfi
n

g
P

fa
rr

b
ri

e
f 

M
a

i 
2

0
2

2

  31. Mai 2022:
  Der Reliquienschrein der
  Hl. Therese von Lisieux   
  kommt nach Wallerfing



LIEBE MITCHRISTEN,
Seit Jahren reist der Reliquienschrein 
der Hl. Therese von Lisieux (Figur in 
der Pfarrkirche Wallerfing rechts neben 
der Kreuzigungsszene) immer wieder 
durch viele Länder der Welt. Vom 31. 
Mai bis 01. Juni macht er Station bei uns
in Wallerfing.  Für den Pontifikalgottes-
dienst am Dienstag, den 31. Mai 19:00 
Uhr konnte Bischof Dr. Stefan Oster ge-
wonnen werden.

Das Programm in Kurzform:
• 15:30 Uhr Gebetsstunde für Kinder 

und Eltern um Frieden in der Welt.
• 15:45 – 16:00 Uhr Ankunft in der 

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in
Wallerfing.

• 17:00 Uhr Vespergebet
• 18:00 Uhr neue geistliche Lieder
• 19:00 Uhr hl. Messe mit Bischof Oster

Das Leben der heiligen Therese
Therese Martin wurde am 02. Januar 
1873 in Alencon, Frankreich, als neuntes
Kind der Eheleute Zelie und Louis Mar-
tin geboren. Nach dem Tod der Mutter 
1877 zog der Vater mit den Kindern 
nach Lisieux um. Therese wurde von 
den älteren Schwestern erzogen und er-
hielt Privatunterricht.

Zwei der älteren Schwestern Thereses 
traten in das Karmelkloster in Lisieux 
ein. Das machte auf das junge Mädchen 
einen solchen Eindruck, dass sie selbst 
bald darauf ebenso die Aufnahme in 
den Konvent anstrebte. Mit 15 Jahren 
wurden aber mehrere Gesuche wegen 
ihres jugendlichen Alters abgelehnt.

Erst nachdem Bischof Flavien Hugonin, 
der Bischof von Bayeux, eine Ausnah-

megenehmigung erteilt hatte, stand 
ihrem Eintritt in den Karmel nichts 
mehr im Weg. Als Ordensnamen wählte
sie „Therese vom Kinde Jesus“ und füg-
te am 10. Januar 1889 noch das Attribut 
„und vom Heiligen Antlitz“ hinzu.

Bereits wenige Jahre nach ihrem Eintritt 
erkrankte sie an Lungentuberkulose, 
der sie am 30. September 1897 auch er-
lag. Sie wurde nur 24 Jahre alt, hinter-
ließ jedoch einen reichen Schatz tiefer 
Einsichten und Glaubenserfahrungen.

Im Jahre 1923 wurde sie selig- und am 
17. Mai 1925 von Papst Pius XI. heilig-
gesprochen. Pius XI. erklärte sie am 14. 
Dezember 1927 neben dem heiligen 
Franz Xaver auch zur Patronin der Welt-
mission. 

Am 19. Oktober 1997 erhob Papst Jo-
hannes Paul II. sie neben Katharina von 
Siena und Teresa von Avila zur Kirchen-
lehrerin. Zur Unterscheidung von Te-
resa von Avila wird Therese von Lisieux
öfter als „die kleine heilige Theresia“ be-
zeichnet. Der kirchliche Gedenktag ist 
der 01. Oktober.

Ihre Schriften - der „kleine Weg“
Therese betrachtete ihren Lebensweg als
einen Weg der dienenden Hingabe an 
Gott und die Mitmenschen. Eine Liebe, 
die sich gerade in den kleinen Gesten 
des Alltags verwirklichen soll. Gegen 
Ende ihres Lebens, regte ihre Ordenso-
berin an, ihre Lebensgeschichte aufzu-
schreiben.

Neben mehreren Briefen gibt es drei 
längere Manuskripte, die sie ihren Obe-
rinnen widmete. In ihnen begegnet uns 
eine Seele, die stets auf der Suche nach 
Gott war und in allem seinen Willen er-
füllen wollte.



Dabei kam sie zu der Überzeugung, 
dass es in der Nachfolge Christi nicht 
auf äußerlich auffällige Heldentaten an-
kam, sondern gerade auf die Erfüllung 
des Willens Gottes in den scheinbar un-
beachteten und nebensächlichen Mo-
menten des alltäglichen Lebens (der so-
genannte „kleine Weg“).

Diese Sichtweise fand bei den Lesern so 
große Sympathien, dass sich ihre auto-
biografischen Schriften rasch verbreite-
ten und die Heilige von immer mehr 
Menschen verehrt wurde.

Der Reliquienschrein
Therese hatte sich immer gewünscht, als
Missionsschwester in fernen Ländern 
eingesetzt zu werden, was ihr jedoch 
wegen ihrer angeschlagenen Gesund-
heit verwehrt blieb.

Nach ihrem Tod erfüllte sich ihr 
Wunsch auf überraschende Weise. Denn
der Schrein mit den Reliquien der Heili-
gen besucht alle Kontinente und viele 
einzelne Länder, Städte, Ortschaften, 
Klöster und Kirchen.

Ich lade Sie ganz herzlich zur Teilnahme
an dieser für unsere Gemeinde einzigar-
tigen und einmaligen Veranstaltung ein!

Pfarrer Armin Riesinger

ALLGEMEINES

PFARRBÜRO
Öffnung Dienstag und Freitag
P. Nobi Parakkadan im Urlaub

Im Büro Oberpöring verstärkt Frau 
Cornelia Schreiber unser Team als 
Krankheitsvertretung. Sie ist meist am 
Freitag in Oberpöring. Vielen Dank!

Das Büro ist somit in den nächsten Wo-
chen nur am Dienstag und am Freitag 
besetzt. Wir bitte um Ihr Verständnis. In
dringenden seelsorglichen Notfällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in
Ramsdorf. Tel. siehe unten.

P. Nobi Parakkadan befindet sich bis 
21.05. im Heimaturlaub.

TREFFEN FIRMLINGE
Donnerstag, 12. Mai
19:00 Uhr, Pfarrsaal Oberpöring

Herzliche Einladung!

MAIANDACHT
DES PFARRVERBANDES

Sonntag, 29. Mai
14:00 Uhr, Kapelle Maria Bründl

Herzliche Einladung!

AUS DEN PFARREIEN
 Ramsdorf-Wallerfing

Erstkommunion: Joel Arendt, Simon 
Bernstetter, Christian Gegenfurtner, Re-
becca Goßler, Anna Mautner, Jamie 
Scherbaum, Josef Steiger.

Pfarrgemeinderat: Birgit Drasch, Chris-
tine Eigner, Anja Loibl, Maria Magdale-
na Maidl, Marion Maidl (1. Vorsitzen-
de), Veronika Maidl, Manuela Keller-
meier-Riederer, Lena Unholzer, Anita 
Zellner.

Das traditionelle Ratschengehen der 
Ministranten ist in Wallerfing in diesem 
Jahr wieder ausgefallen. Die Mann-
schaft ist momentan zahlenmäßig nicht 
groß genug. Vielleicht klappt es nächs-
tes Jahr.



 Oberpöring
Erstkommunion: Armin Griesbauer, 
Frederic Kruska, Matthias Ostermeier, 
Emilian Reiter, Leo Ristl, Mia Wein-
mann.

Pfarrgemeinderat: Andreas Aust, Chris-
tine Beckenbauer-Beyrer, Simon Grum, 
Loibl Karin (1. Vorsitzende), Laura 
Loibl, Albert Stoller.

Maria Bürg: Herzliche Einladung zur 
Fatimafeier am Samstag, 07. Mai:
• 18:00 Uhr Anbetung und Beichtgele-

genheit
• 18:30 Uhr Rosenkranz
• 19:00 Uhr Hl. Messe / Krankensegen

 Niederpöring
Erstkommunion: Raphael Bichlmeier, 
Lia Helldobler, Ben Schmidbauer, Lud-
wig Schuster, Annalena Unholzer, Fran-
ziska Unholzer, Anna Winkler.

Pfarrgemeinderat: Kathrin Fischer, Bri-
gitte Gote, Annemarie Hafeneder (1. 
Vorsitzende), Katharina Heindl, Agnes 
Lohmüller, Simone Unholzer, Heidi 
Winkler.

Frauen- und Mütterverein: Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen am Don-
nerstag, 19. Mai. Zunächst um 18:00 Uhr
Maiandacht in der Pfarrkirche. Daran 
schliesst sich die Versammlung im 
Pfarrstadl an.

 Ettling
Erstkommunion: Maximilian Blankl, 
Luna Gantner, Jonas Hopper.

Pfarrgemeinderat: Susanne Achatz (1. 
Vorsitzende), Sebastian Bauer, Manuela 
Eberhard, Beata Fliegerbauer, Andreas 
Koller, Monika Koller.

Besinnungsabend am Dienstag, 10. Mai, 
um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Ettling mit 
dem Thema: „In der Schönheit der Natur 
siehst du des großen Gottes Spur …und 
mein Leben blüht auf…“ Referentin Anni 
Schumergruber. Herzliche Einladung an
alle Pfarrangehörigen.

Christi Himmelfahrt: Weißwurstfrüh-
schoppen am Donnerstag, 26. Mai nach 
dem 08:30-Uhr-Gottesdienst. Für eine 
bessere Planung bitten wir um Anmel-
dung bis Dienstag, 24. Mai bei Monika 
Koller unter 09937 - 1444. Der Pfarrge-
meinderat lädt herzlich ein!

  Nächster Pfarrbrief: Juni 2022
  Erscheinung: Fr., 27. Mai
  Redaktionsschluss: So., 15. Mai

Pfarramt Ramsdorf – Pfr. Armin Riesinger
Ramsdorf 1, 94574 Wallerfing      09936 - 353
armin.riesinger @ bistum-passau.de

Pfarrbüro Oberpöring
Plattlinger Str. 18, 94562 Oberpöring
Tel.  09937 - 516      Fax. 09937 – 90 39 33
Parteiverkehr  Di, Fr  09:00 -12:00 Uhr
pfarrverband.ramsdorf @ bistum-passau.de

Pater Nobi Parakkadan, Pfarrvikar
0151 – 71 66 96 99   
nobyparakkadan @ gmail.com

Anton Fliegerbauer, Diakon
09937 – 95 99 64 7    
antonfliegerbauer @ yahoo.de

Anni Schumergruber, Gemeindereferentin
09938 - 693

www.pv-ramsdorf-wallerfing.de

Messstipendien bitte nur mittels der in 
den Kirchen ausgelegten Briefumschläge 
eingeben. Nur in die Briefkästen der Kir-
chen einwerfen! Annahmeschluss ist im-
mer der 15. des Vormonats.

http://www.pv-ramsdorf-wallerfing.de/

